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Was ist Teleradiologie?Was ist Teleradiologie?

Q ll AJR 1959 V l 82 N 6Quelle - AJR 1959, Vol. 82, No. 6



Anforderungg

• Sicherer Datentransfer von A nach B

• aus den vorhandenen Systemen heraus

• unter Verwendung der vorhanden IT-Strukturen

• und Berücksichtigung der rechtlichen Auflagen



Teleradiologie (nach RöV) ist nicht …Teleradiologie (nach RöV) ist nicht …

• Untersuchungen eines Menschen mit Röntgen-
strahlung, bei denen sich ein fachkundiger und 
verantwortlicher Arzt am Ort der technischenverantwortlicher Arzt am Ort der technischen 
Durchführung befindet... .

A t h b Üb ittl i h• Austausch bzw. Übermittlung zwischen 
Krankenhäusern und/oder Praxen 

• Befund- und Bildübermittlung an (nicht-radiologische) 
Zuweiser

• RöV §28: Anspruch auf befundungsfähige Qualität



Lösungsansätzeösu gsa sät e

• WebportalWebportal

• Proprietäre LösungProprietäre Lösung

• Standardisierte LösungStandardisierte Lösung



Webportalp

Evangelische Stiftung Bochum

Angebundene Ärzte 50Angebundene Ärzte 50
Tägliche Zugriffe 20

Zufriedenheit ist hoch.
Der Portalzugriff ist in den Arbeitsablauf integriert.



Webportalebpo ta

Mit freundlicher Überlassung von K. Siercks, AKA Bochum



Webportalebpo ta

Mit freundlicher Überlassung von K. Siercks, AKA Bochum



Webportal - Charakteristikebpo ta C a a te st

☼ Einfache und kostenneutrale Installation auf 
der Anwenderseiteder Anwenderseite.

☼ Gute Verfügbarkeit durch Nutzung ggf. 
vorhandener Infrastrukturen (DSL Internet)vorhandener Infrastrukturen (DSL, Internet).

☼ Keine Wartung auf der Anwenderseite

☼ Datentransfer nicht prospektiv

☼ Übergabe an Fremdsysteme schwierig☼ Übergabe an Fremdsysteme schwierig

☼ Ev. unterschiedliche Oberflächen für den 
ZuweiserZuweiser



Proprietäre PACS LösungProprietäre PACS Lösung

Teleradiologie-Netzwerk

Jäh li hJährlich ca.
30.000 Untersuchungen
15.000 Befunde durch PACS verteilt

50 CT Standorte
30 Befunder



Proprietäre PACS Lösungg



Proprietäre PACS Lösung - Charakteristikop etä e CS ösu g C a a te st

☼ G t W t d Ad i i t ti☼ Gute Wartungs- und Administrations-
möglichkeiten des Gesamtsystems

☼ Alle Vorteile eines PACS

☼ Performancevorteile durch eigene 
Übertragungsprotokolle

☼ Automatisierte Datenübergabe in Fremdsysteme ☼ g y
möglich

☼ Geschlossener Kreis☼ Geschlossener Kreis

☼ Kosten

☼ Aufwendigere Datenschutzregelung erforderlich



Standardisierte AnbindungStandardisierte Anbindung

M iTeleradiologie nach RöV

• Uniklinik Mainz
• Kardiologe-Praxis

Mainz
Rüdesheim

• St Josef Krankenhaus

Teleradiologie nach RöV

Kardiologe Praxis
• Radiologie-Praxis
•Gynäkologie-Praxis

Rü l h i

• St. Josef Krankenhaus
Simmern

• Krankenhaus
Rüsselsheim

• Krankenhaus
OP Evaluation

Trier

• Brüder Krankenhaus
Mannheim

H id lb

KonsultationDi k i KH
Bingen Bad Kreuznach

Heidelberg

Konsultation• Diakonie KH
• Marienwörth 

Anbindung nieder-
gelassener Ärzte

• Radiologie Praxis

gelassener Ärzte



Standardisierte Anbindungg

Datentransfer

SSH/ SCP dSecTelMed GatewayDICOM gesicherter
SSH/ SCP- oder

eMail-Server
SecTelMed GatewayDICOM

SMB Datentunnel

• Verlustfreie Kompression • „Postfach“ mit denVerlustfreie Kompression
• Datenverschlüsselung
• Datentransfer

„ os ac de
verschlüsselten 
Transferdaten



Standardisierte Anbindungg



Standardisierte Anbindungg

Labordatenaustausch via HL7
B ft• Beauftragung

• BefundrückübermittlungJung-Stilling Krankenhaus

~ 80 – 140 HL7 Botschaften/ Tag

Labor
(Mikrobiologie)

Quelle: www.welt-atlas.de



Einbindung beim Zuweiser

V t I t t Z (b t DSL)• Voraussetzung Internet-Zugang (bevorzugt DSL)

• Eigenständiger Arbeitsplatz, auch getrennt vom Praxisnetz mögl.

• Übermittlung an Praxis-Software, wenn DICOM-Empfang mögl.

• Übermittlung an eigene PACS-Lösung wenn vorhandenÜbermittlung an eigene PACS Lösung, wenn vorhanden

• Übermittlung an Dcm4All-Software

• Eigenstände Betrachtungssoftware für DICOM-Objekte

• Einzelplatz- oder Mehrplatznutzung möglich

• Unterstützt Darstellung ausgewählter, befundrelevanter Bilder



Merkmale der Lösung SecTelMed + Dcm4All

• Zeitnahe Übertragung von Befund und Bild möglichg g g

• Automatisierter Ablauf ohne Anwender-Interaktion

• Die Informationen (Bild und ggf. Befund) sind direkt verfügbar

• d.h. keine Wartezeit auf Internetzugriff (wie bei Web-Lösung)

• Die Daten sind für spätere Zugriffe bzw. Vergleiche verfügbar

• kein erneuter Zugriff über Internet / Web-Lösungg g

• Speichervolumen reichlich (Bsp. 100GB-Platte reicht für 
ca. 200.000 CT / MR-Bilder oder >10.000 Röntgenbilder)

• Zuverlässige Funktion und einfachste Handhabung 
(v.a. im  Vergleich zur CD!)

• Originalqualität (deutlich besser als Papier, flexibler als Film)



Standardisierte Anbindung - VorteileStandardisierte Anbindung Vorteile

☼ Hohe Flexibilität im Einsatz und der Integration 
in bestehende(n) Infrastrukturen

☼ Kostengünstige Anbindung von Zuweisern 
möglichg

☼ Interoperabilität

☼☼ Automatisierte Datenweiterleitung von / an 
beliebige Systeme(n) möglich



FazitFazit

Die zum Einsatz kommende Technik zur 
Bild- und  Befundverteilung ist abhängig von
• dem Einsatzszenario

• den Gegebenheiten und Möglichkeiten 
(technisch und finanziell)

• vielfältige Auswahl an brauchbaren Lösungs-
möglichkeitenmöglichkeiten

• Standards erreichen einfacher eine größere 
Anwendergruppe



Vielen Dank!


